Alltag im Wasserschloss
Ausschrieb 2015:
neu 2015: 131

Eine Schlossmagd gewährt Einblick in ihren Alltag. Da heisst es Wasser holen, anfeuern, Brei kochen, Obst dörren und Wolle spinnen.
ab 3.-6. Klasse
neu 2015: 497

Nahrung, Kleidung und ein Dach über dem Kopf: In früheren Zeiten rackerten die meisten Menschen fürs pure Überleben. Eine Schlossmagd nimmt die Schülerinnen und Schüler mit in ihren Alltag. Da heisst es Wasser holen, anfeuern, Brei kochen, Obst dörren und Wolle spinnen – während es sich die Herrschaften gut gehen lassen. Doch vor Schicksalsschlägen und Krankheiten sind auch sie nicht gefeit. Im Arzneibuch naschlagen lohnt sich dennoch, denn wohltuend ist das selbst gemischte Badesalz allemal.

Rolle: Fiktive Figur Magd: geboren ca. . Bodenständig, selbstbewusst. Hat es geschafft, Schlossmagd zu werden. Arbeitet hart, dafür geht es ihr viel besser      als ihren Geschwistern. 

Ziele: Einblicke in einen Alltag/ Leben in früherer Zeit/ auf der Burg


 Arbeiten kennen lernen, die man heute fast gar nicht mehr kennt (Feuer machen, konservieren…), 

 
 Transfer zu heute: wie sieht der Alltag der SuS aus?
Material:

· Magd im Kostüm mit Körben, die an die einzelnen Stationen mitgenommen werden 

· 1. Korb: Feuerkorb
· 2. Korb: Baukorb
· 3. Korb: Küchenkorb
· 4. Korb: Textilkorb
· 5. Korb: Dörrkorb
· 6. Korb: Badekorb
Vorbereiten:
1. Körbe im Hof bereitstellen, inkl. Znünikorb
2. Zinnbecher, Krüge, Wasserkessel, Zuber bei Brunnen dep.

3. VS: Voller Nachttopf unter Bett, mit gelber Lebensmittelfarbe

4. Feuerstelle
5. Badesalzmaterial in Sitzungszimmer (Kiste ev. dauerhaft oben lassen) 

Dauer: 

1. Teil (Führung) ca. 70- 80` (je nach Saisonthema, Zeit etwas raffen), 2. Teil (Gruppenarbeiten) ca. 40`, 3. Teil: (Znüni) 15`, 

6. Teil (Führung VS) 10`, 5. Teil (Badesalz mischen) 15`=> 150min
	Zeit/Ort
	Inhalt
	Material

	5`
am Bach vor Schloss
	Einstieg mit Szene in Magdrolle vor dem Schloss. Sie stellt sich vor. Wie lebt sie, was arbeitet sie, wie sieht ihr Tagesablauf aus?

	ev. Spinnwirtel



	5'
Schlosshof

	Rucksäcke deponieren, Eintrittskleber verteilen, WC. 

Vorstellen
Kurze Einführung zum Schloss Hallwyl


	

	5'
Schlosshof

	Reflexion: Was brauchen Menschen zum Leben? Antworten auf Schiefertafel sammeln. Evtl. ordnen: überlebensnotwendig / für ein gutes Leben
anschliessend: Führung durchs Hintere Schloss. Dabei anschliessende selbständige Arbeiten vorstellen:


	Schiefertafel und Kreide

	5'

Brunnen
	Krüge füllen, trinken, einen mitnehmen 
Infos zur Wasserversorgung

	Krüge, Zinnbecher
Wassereimer

	10'

Wohnturm
	Bauen und wohnen

Bezug zu Saisonthema! noch offen!  

	noch offen!
Korb deponieren

	10'

Küche
	Herd und Kamin. Funken schlagen. Kochen, abwaschen, aufbewahren, räuchern
Kachelofen in Stube davor.

Nahrungsmittel aus lokaler Produktion. 


	Feuerstein und Schlageisen



	10'

Drei Stände
	Kleidung: wer trägt welche Stoffe, Farben, Funktion…

Mit allen: Rohprodukte den Textilien zuordnen (Schafwolle, Flachsfasern, Seidenkokon, evtl. Baumwollkapseln). 

Spinnen und Karden zeigen

	Unterlagen von IF
Korb deponieren

	10'

Räucher-kammer

optional Archivturm


	Zweck und Funktion erklären, Film schauen,
Lebensmittel haltbar zu machen: Methoden erklären einlegen, dörren, einkochen, pökeln, räuchern

Mit allen: Zuordnungsspiel, Apfelring probieren
	Korb deponieren

	10'

Badestube
	Baden als Gesundheitsvorsorge: 
Baderezept Burkhard
Viersäftelehre vorstellen, schröpfen, Aderlass, Bader, Badestuben,  


	Korb deponieren

	40'(6x5` plus Wechsel)
Hinterer Hof, Schanze und div. Orte


	Gruppen bilden für anstehende Arbeiten mit je 3-5 Kindern.

Kochgruppe bleibt gerade hier, LP auch, die anderen verteilen sich! Pro Posten ca. 5 Min, dann rochieren.
Vorsichtig mit dem Materialverbrauch.
	Korb deponieren

	1. Feuerstelle
	Feuer in Feuerschale im hinteren Hof vorbereiten, Brei aufsetzen, rühren. 

Lehrperson bleibt dabei.


	Feuerkorb 

	2. Wohnturm
	Steinmauer bauen


	Baukorb

	3. Küche
	Kräuter hacken, Pfeffer und Salz mörsern. 
Funken schlagen: 2 Sets Feuerstein und Schlageisen
Getreidesorten kennenlernen: Ähren den Namen zuordnen


	Küchenkorb

	4. Drei Stände
	Wolle karden, spinnen mit Handspindeln, Spinnrad, evtl. stricken, evtl. einfach Handwebrahmen.

Vermittlerin hilft hier!


	Textilkorb

	5. Archivturm
	Apfelringe zum Dörren vorbereiten, auf Dörr-Rost legen oder auffädeln 
Konservierungsmethoden kennen lernen: Zuordnungsspiel Produkte – Beschreibung

Dias in Räucherkammer schauen


	Dörrkorb

	6. Badezuber
	Badeszene spielen, Burkhards Rezepte vorlesen
Kräuter => Wirkung: Zuordnungsspiel


	Badekorb


	10'

Schanze
	Znünipause: ev, Glocke läuten

Alle beim Feuer versammeln. Kinder bringen möglichst alles Material vom letzten Posten nach unten. 

Getreidebrei süss und salzig in Schüsseln anrichten. 

Brei, Wasser, Dörrobst, Trockenfleisch essen
	Glocke

Holzschüsselchen

Holzlöffel



	5'

beim Brunnen
	Zuber mit Bachwasser füllen, Geschirr einweichen. Jedes Kind schrubbt und spült Schälchen, Löffel und Becher. Zuber mit gereinigtem Geschirr in Hof tragen.
	Zuber, mehrere Reisigschrubber

	5'

VS, Bett und Abort
	Bett: Schlafen. Leben zeugen. Sterben (vgl. Bild aus Ringsage). Siehe auch Gebärstuhl. 

Aborte: Wo aufs Hüsli gehen? Donnerbalken, Schizhus…. 
Nachttopf leeren
	Nachttopf, Bilder

	5' optional?!
VS, 1. OG


	Reiche müssen nicht fürs Überleben sorgen. Betreiben grossen Aufwand, ihre Stellung zu wahren. 
Bsp. Stammbaum.
Blick: Eingerichteter Wohnraum von Reichen vor 200 Jahren: Salon.
	

	15`
Sitzungszimmer
	Badesalz mischen
Verabschieden
	Badesalz Material


Offene Fragen:

· was können wir zum Thema Bauen anbieten? ev. Posten auch weglassen! 5 Posten reichen aus!
· welches Material müssen wir bestellen?
· wie wird alles Material ideal versorgt 

· Spinnrad im Estrich HS versorgen?
· wo wird Feuerstelle sein?

· bei Regen?

Wichtiger Termin/Arbeiten verteilen 
· Treffen (ca. Feb.) um Spinnsequenz auszuprobieren

· Materialbestellungen ( Wolle, Kräuter, ….)
· Arbeitsaufträge für die GA formulieren, laminieren

· neue Duftfläschchen machen

· Körbe bestücken
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